

[image: cover]




Die Phönix-Zubereitung:


Nichts bringt sie zurück, die Zeit, daher führe man sich ein paar Mal Paffen zu Gemüte, ohne sich Ausgemustert zu fühlen, und mache einmal Früher Schluss. Man füge dem Ganzen Abgesa(e)gt hinzu und sichte daraufhin Rein zufällig einen Phönix, der Das Ende der Stille dazugibt. Später taucht noch Rilkes Panther auf und würzt Die Sonne-Wind-Synthese. Nachdem man nun Dem Wind ein paar Worte mitgegeben hat, Heirate man und erzeuge schließlich im Rausch der Gefühle ein Kraftwerk.




Michael Johann Deisenrieder wurde am 18.07.1988 in Bad Aibling geboren und lebt »somewhere in Bavaria«. Bereits in jungen Jahren ließen ihn Tolkiens Welten von eigenen Geschichten träumen. Die Lyrik von Dichtern wie Brecht und Rilke animierte ihn dann endgültig zum Schreiben. Hier sind nun einige seiner Träume in Form von Gedichten und Kurzgeschichten.




Muss dir was sagen:


Dies alles ist


FÜR DICH




NICHTS BRINGT SIE ZURÜCK, DIE ZEIT.


Wundere dich also nicht,


wenn du heute


nach mir suchen musst.


Ich bin bei ihren Rücklichtern.




PAFFEN


Als im Dorf der Rauch


aufging, hatten Lausbuben


noch ein Geheimnis.


Als im Dorf der Rauch


aufging, pafften sie Fluppen


und fühlten sich groß.


Als im Dorf der Rauch


aufging, schmauchten sie, bis der


Qualm sie den Eltern verriet...


Sie sind nun längst keine zehn mehr;


da stehen sie, bärtig, und rauchen.


Man fragt sich: Wen kümmert es noch?




AUSGEMUSTERT


Trotz


schürt das Feuer




FRÜHER SCHLUSS


»Und, wird’s was?«, wollte Howard wissen.


Pete blickte mühsam von seinem Bildschirm auf und zu seinem Arbeitskollegen hinüber, dem einzigen, den er hier nicht nur als Kollegen, sondern auch als Freund betrachtete. Wie immer waren nur noch er und Howard im Büro; alle anderen Arbeitskollegen hatten sich bereits in den Feierabend verabschiedet. Und wie immer war Pete so in seiner Arbeit vertieft gewesen, dass ihm deren Verschwinden gar nicht aufgefallen war. Selbst den Einbruch der Nacht hatte er nicht mitbekommen, so konzentriert hatte er gearbeitet. Sich von Lärm, Hektik und Gewusel und damit schlichtweg von allem, was um ihn herum geschah, abschotten zu können, war seine große Stärke. Über diese Fähigkeit musste man auch verfügen, wenn man in diesem Unternehmen arbeiten wollte, denn in etwa sechzig Personen gingen allein in seiner und Howards Abteilung ihrem grundsoliden Brotverdienst nach - in ein und demselben Raum. Dieser war zwar großflächig angelegt, doch gab es keinerlei Trennwände zwischen den Bürotischen; sie waren vielmehr wie in der Schule angeordnet und allesamt auf drei Pulte ganz vorne ausgerichtet waren. Am mittleren Pult residierte für gewöhnlich der Abteilungsleiter, zu seiner Linken wie zu seiner Rechten wurde er von seinen zwei Stellvertretern flankiert. Und sie saßen, wenn sie denn nicht außer Haus oder wie jetzt schon im Feierabend waren, nicht etwa in derselben Blickrichtung wie ihre Unterstellten, nein, von ihrem erhöhten Podest und von ihren gemütlichen Bürosesseln aus blickten sie ihnen direkt entgegen und konnten sie so stets im Auge behalten - so als ob sie Aufseher wären. Deshalb kam sich Pete tatsächlich des Öfteren vor wie in der Schule, mit dem einzigen Unterschied, dass er und seine Kollegen keine Sitznachbarn hatten, sondern jeder einen Schreibtisch für sich allein.
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